
 
 
Pressemitteilung 
 

HELPER-Studie Bayern 
 
 
Hamm, München, 24. September 2024: Das bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege 
und Prävention ist an die FAU Erlangen mit der Bitte herangetreten, ein Fachkräftemonitoring für 
Heilmittelerbringer zu etablieren. 
 
Alle Podologinnen und Podologen in Bayern sind herzlich zur Teilnahme an der HELPER-Studie 
eingeladen. Ihre Fachkenntnisse, ihr Engagement und ihre langjährige Erfahrung ermöglichen 
es, ein repräsentatives Bild der aktuellen Versorgungssituation und ihrer Arbeitsbedingungen zu 
erfassen, um daraus zukunftsweisende Strategien zu entwickeln. 
 
Durch die Teilnahme haben Podologinnen und Podologen die Möglichkeit, aktiv an der 
Gestaltung des bayerischen Gesundheitssystems mitzuwirken und eine Grundlage für 
notwendige Veränderungen zu schaffen. 
 
Die vorliegende Umfrage wird im Rahmen des HELPER-Projekts durchgeführt und verfolgt das 
Ziel, eine effiziente und bedarfsgerechte Versorgung mit Podologinnen und Podologen im 
Freistaat Bayern sicherzustellen. 
 
Weitere Informationen können Sie dem Flyer im Anhang entnehmen oder unter folgendem Link 
direkt mit der Umfrage beginnen: https://helper.med.fau.de 
 
Für die Teilnahme beachten Sie folgende Punkte: 
 

• Notieren Sie sich bitte Ihren persönlichen Studiencode und Ihr Passwort, da das Passwort 
nicht wiederhergestellt werden kann. 

 
• Die Umfrage besteht aus mehreren Abschnitten.  

 
• Sie können die Umfrage unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt fortführen.  

 
• Unterbrechen Sie die Befragung bitte erst, sobald Sie auf „Fragebogen absenden“ 

geklickt haben (nach Abschluss eines Abschnitts), damit Ihre Angaben gespeichert 
werden. 

 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Studienteam jederzeit unter der E-Mail-Adresse  
fk-helper@uk-erlangen.de zur Verfügung. 
 
 
Das Projekt wird unterstützt von: 
 
Bundesverband für Podologie e.V.  Deutscher Verband für Podologie (ZFD) e.V. 

https://helper.med.fau.de/
mailto:fk-helper@uk-erlangen.de


Liebe Podologinnen, liebe Podologen,

Ihre herausragende Arbeit ist unverzichtbar für die Gesundheit und Entwicklung der Menschen 
in Bayern. Nur durch Ihre Unterstützung, Ihre Expertise und Ihre Berufserfahrung können wir 
die aktuelle Versorgungssituation und Arbeitsbedingungen repräsentativ abbilden und daraus 
Strategien für die Zukunft entwickeln.

Durch Ihre Teilnahme können Sie aktiv an der Gestaltung des bayerischen Gesundheits­
systems mitwirken und eine Grundlage für Veränderungen schaffen.

Diese Befragung verfolgt das Ziel, die aktuelle Versorgungssituation in Bayern repräsentativ 
und so realitätsnah wie möglich darzustellen. Denn nur, wenn Probleme sichtbar gemacht 
werden, können konkrete Schritte eingeleitet werden, um die Versorgung der Bevölkerung 
des Freistaats Bayern mit Hebammen und Heilmittelerbringern umzugestalten und so die 
Versorgungssituation zu verbessern.

Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie maßgeblich dazu bei, Herausforderungen und Chancen in  
Ihrer Profession aufzuzeigen und künftige Veränderungen anzustoßen.

Frauenklinik, 
Universitätsklinikum Erlangen
Universitätsstraße 21/23
91054 Erlangen
www.frauenklinik.uk-erlangen.de

Für eine effiziente und bedarfsgerechte 
Versorgung mit Hebammen und Heilmittel­

erbringerInnen im Freistaat Bayern

Mehr Informationen unter

https://helper.med.fau.de
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